
Renovierun{J der Kirche
Aus dem Adlergebirge gibt es

Neuigkeiten, genauer gesagt
aus Hohen Erlitz. Dort wird zur
Zeit an der nach dem Zweiten
Weltkrieg verwahrlosten Kirche
gearbeitet. Die Kirche ist dem
Heiligen Johannes von NePo-
muk gewidmet und warin frühe-
ren Zeiten ein sehr schönes Got-
teshaus.

haß die Arbeiten beginnen
lrlkorrrrt"rr, ir, Piarrer Jo-
sef Suchai und seiner Vereini-
gung in Bärnwald imAdlergebir-
ge zu verdanken und natürlich
auch der deutschen Unterstüt-
zung von meiner Seite. So konn-
te auch der Deutsch-Tschechi-
sche Zukunftsfonds zur Hilfe ge-

wonnen und mit dessen Geldern
die Renovierung begonnen wer-
den. Zunächst werden das Dach

und die Fassade renoviert. Auch
der Friedhof an der Kirche ist in-
zwischen von sämtlichem Wild-
wuchs gesäubert, und man
sieht wieder die deutschen
Gräber.

Das noch vorhandene
Gefallenendenkmal vor
der Kirche ist in einem gu-
ten Zustand. Bis zur Fertig-
stellung der Kirche werden
aber noch weitere Gelder
benötigt, und es wird auch
noch einige Zeit dauern bis
zur Fertigstellung.

Da sich schon seit länge-
rer ZelI wieder Menschen
in Hohen Erlitz angesiedelt
haben, ist dieser Ort wie-
der belebt, und inzwischen
kann man dort auch in ei-
ner Pension wohnen. Infor-
mationen zu Hohen Erlitz

im Adlerbebirge gibt es unter der
Internetadre sse www.b ae t nwald.

Hartmut Lux

Rechts vor der eingerüsteten Johonnes-
von-Nepomuk-Kirche steht das gut erhal-
te n e G efo I I en e n d e n km al.
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